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Herren Verbandsliga

1. TTC Ketsch : TTV Ettlingen II 
Samstag, 06.11.2021, 18:00 Uhr

TTV Ettlingen II stockt Punktekonto gegen 1. TTC Ketsch auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Fischer / Gau in über 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTV Ettlingen II im Match der Herren Verbandsliga
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam 1. TTC Ketsch, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 36:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Steven Yan, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen,
trotz 2 Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 8:0.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Pastler / Hartmann hatten ihre Gegner
Ebentheuer-Barceló / Braun beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Eine schmerzhafte Niederlage gab es danach wiederum für Stauber / Pogostkin beim 4:11,
11:3, 10:12, 11:8, 10:12 gegen Fischer / Gau. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Siegmund / Schütze
bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Nach den
ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Boris Pastler gegen Jan
Ebentheuer-Barceló zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Elias Hartmann gewann
danach sein Spiel gegen Stephan Fischer sicher in drei Sätzen. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Josef Stauber die Partie gegen Niklas Braun noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Eduard Pogostkin
gegen Christoph Gau, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Christoph Gau jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Den Sieg von Steven Yan konnte
Sandro Siegmund im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim 3:0 gegen Lenny Lorenz fand Tim Schütze dagegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Boris
Pastler gelang es Stephan Fischer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Pastler mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Gekämpft bis zum Schluss hatte
nachfolgend Elias Hartmann im Match gegen Jan Ebentheuer-Barceló, musste jedoch trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Josef Stauber Christoph Gau
deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Der neue
Zwischenstand war 7:5. 2:3 endete das folgende Einzel zwischen Eduard Pogostkin und Niklas
Braun aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Sandro Siegmund beim 8:11, 11:7, 9:11, 11:3,
6:11 gegen Lenny Lorenz. Tim Schütze gegen Steven Yan hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
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Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Trotz Blitzstart verloren Pastler / Hartmann ihr
Spiel gegen Fischer / Gau letztlich mit 11:9, 9:11, 7:11, 11:13. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der 1. TTC Ketsch in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2021 gegen den TSV
Am Viernheim bevor. Für den TTV Ettlingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TTG
Kleinsteinbach/Singen II am 21.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Punkte:
 1. TTC Ketsch

Doppel: Pastler / Hartmann (1), Stauber / Pogostkin (0), Siegmund / Schütze (0) 
Einzel: B. Pastler (2), E. Hartmann (1), J. Stauber (2), E. Pogostkin (0), S. Siegmund (0), T. Schütze
(1) 

 TTV Ettlingen II
Doppel: Fischer / Gau (2), Ebentheuer-Barceló / Braun (0), Lorenz / Yan (1) 
Einzel: S. Fischer (0), J. Ebentheuer-Barceló (1), C. Gau (1), N. Braun (1), L. Lorenz (1), S. Yan (2)


